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Bio-Anlage im Babyhotel heizt Kindern ab sofort ein
Europas „1. Baby- und

Kinderhotel“ in der Ge-
meinde Trebesing setzt
Zeichen für die Umwelt.
Um 360.000 € wurde ein
Bio–Heizwerk gebaut. Die
Investition in erneuerbare
Energie lohnt sich, denn al-
lein durch die Hotelbetrie-
be werden im heurigen
Jahr etliche Tonnen weni-
ger CO2 ausgestoßen.

Baumeister Christian Sa-
ringer, von der Firma „D&S
Bau“ in Feldkirchen, leistete
als Generalunternehmer bei-
spielhafte Arbeit. Die eifrige
Mannschaft der Firma „FE
Bau“ war bei jeder Witterung
fast rund um die Uhr in Tre-
besing tätig. Der Besitzer
Erich Fillafer und seine Mit-
arbeiter haben Hervorragen-
des geleistet.

Zuständig für die Art und
Weise, wie das Projekt per-
fekt umgesetzt wurde war
Harald Feichter von der Fir-
ma „Feichter GmbH“ in Vil-
lach. Diese Installateurfirma,
die Pionier in Sachen Heiz-
öfen aller Art, Hackschnit-
zelheizungen und Lüftungs-
anlagen ist, hat für den Bau-
herrn eine perfekte und kos-
tengünstige Lösung gefun-
den. Die Umsetzung war ein-
facher und die Kosten weit-
aus geringer als bei anderen
Vorprojekten.

Frau Ing. Veronika Bazza-
ra vom „Ingenieurbüro Baz-
zara “ in Rothenthurn ist
schon seit Jahren für das
„1. Baby- und Kinderhotel“

Die Gemeinde Trebesing
im Liesertal bietet seinen Be-
wohnern zwischen dem „Na-
tionalpark Hohe Tauern“
und den Nockbergen auf ei-
ner Seehöhe ab 735 Metern
ein schönes und vorallem ge-
sundes Zuhause. Die energie-
effiziente Gemeinde in Kärn-
ten wurde mit dem „E5–
Gütesiegel“ ausgezeichnet.
In den letzten Jahren wurden
erfolgreiche Projekte für die
Klimabündnisgemeinde in
die Tat umgesetzt. Es wurde
eine Energiebuchhaltung für
öffentliche Gebäude einge-
richtet und die Ortsbeleuch-
tung in Altersberg wurde auf
Solarenergie umgestellt. Au-
ßerdem wurden mehrere Bio-
masseanlagen in Gewerbebe-
trieben und Privathäusern er-
richtet.

Durch all diese energie-
sparenden Maßnahmen in
Trebesing und einen jährli-
chen Ölverbrauch von
145.000 Litern Heizöl des
„1. Baby- und Kinderhotels“,
fühlte sich der Besitzer

Siggi Neuschitzer dazu ver-
anlasst, ein Bio–Heizwerk
zu erbauen. Die neue
Hackschnitzelanlage ist be-
reits in Betrieb und läuft er-
folgreich auf vollen Touren.
„Die energieeffiziente, um-
weltfreundliche Anlage
liegt 260 Meter vom
Grundstück des Kinderho-
tels entfernt. Beheizt wer-
den dadurch das Hotel, das
Abendunterhaltungslokal
„Stoppel“, die Ferienappar-
tements vom Babydorf und
meine private Wohnung“,

erzählt der Windelwirt.
Die Belieferung für die

Hackschnitzelanlage wird
selbstverständlich über hei-
mische Unternehmen und
Waldbauern abgewickelt.
Durch die Beheizungsum-
stellung ist der Unterneh-
mer Siggi Neuschitzer mit
seinem Baby- und Kinder-
hotel nun nicht mehr ab-
hängig von der schwanken-
den Entwicklung der ölex-
portierenden Länder und
großteils auch erdgasunab-
hängig. Im heurigen Jahr

wird allein durch die Behei-
zung der Betriebe des Baby-
hotels der CO2–Ausstoß um
etwa 280 Tonnen verringert
werden.

An der Umsetzung und am
Bau dieser vorbildlichen An-
lage waren einige Firmen
maßgeblich beteilgt. Der Bio-
wärme Consulter Ing. Jo-
hann Mössler aus Gmünd be-
gleitete als erfahrener Bio-
wärmeexperte das Projekt.
Er stand als Profi in diesem
Bereich in allen Fragen mit
Rat und Tat zur Seite.

tätig. Auch bei diesem Pro-
jekt überzeugte sie wieder
und punktete durch ihre
Kompetenz und Erfahrung.

Die neue Hackschnitzel-
anlage wurde nach fünf Wo-
chen Bauzeit am 28. No-
vember 2008 erfolgreich in

Betrieb genommen und läuft
seitdem ohne größere Stör-
oder Zwischenfälle.

Infos: www.babyhotel.com

Fo
to

:P
riv

at

Der größte „Energieverbraucher“ des 1. Babyhotels: Der ganzjährig beheizte Outdoorpool
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Ing. Hans Mössler (Mitte) feiert mit Siggi und Nina Neuschitzer die Eröffnung des Heizwerkes
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Ing.Bazzara(l.)freut sich mit Wolfgang Neidhardt und Baby Elias
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Lokalaugenschein aller stolzen Mitwirkenden im Kesselhaus
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Baumeister Saringer gratuliert Neuschitzer(r.)vor dem Heizhaus
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Isolierchef Alfons (l.) mit Heizungsboss Feichter im Kesselraum


